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Entfachtes Feuer im neuen Dress

MICHAEL MAURER

«Es ist immer schwierig, gegen den 
Letztplatzierten zu spielen», gab der 
Reichenbacher Drittliga-Coach Peter 
Kunz im Gespräch mit dem «Frutiglän-
der» zu bedenken. Schwierig unter an-
derem deshalb, weil die Erwartungshal-
tung der Fans und des Vereins vor der 
Partie FC Reichenbach gegen FC Ober-
simmental deutlicher nicht hätte sein 
können: «Der Tabellenletzte muss ge-
schlagen werden», betonte der Techni-
sche Leiter Christian Kallen unmissver-
ständlich in Erwartung eines klaren 
Sieges. Bei all dem galt es aber noch, 
die Mannschaftszusammenstellung zu 
berücksichtigen: Trainer Kunz musste, 
insbesondere wegen Verletzungen, auf 
einige seiner Stammspieler verzichten. 
Ersatz wurde daher aus der Senioren-
mannschaft geholt. 

Unterkühlt in Führung
Dass die Partie gar nicht so eine einfa-
che war, dürfte kurz nach dem Anpfif  
auch den Zuschauern aufgefallen sein. 
Nicht nur war der Himmel über dem 
Reichenbacher Rasen grau – auch das 
auf dem Platz Gebotene kam vorerst 
eher fade daher. Einer, der in der un-
terkühlten Stimmung aber von Beginn 
an «einheizte», war Peter Kunz. «Nicht 
zuschauen, kommt, kommt!», wies er 
seine Elf an. Und tatsächlich: Seine In-
terventionen zeigten in der achten 
Spielminute ein erstes Mal Wirkung. 
Auf ein sauberes Zuspiel vom linken 
Innenverteidiger Thomas Müller hin 
traf der rechte Aus senläufer Lukas 
Müller zum 1:0. 

Wer nun aber dachte, dass der frühe 
Führungstreffer Reichenbachs Favori-

tenrolle bestätigte, musste sich noch in 
Geduld üben. «Nach dem 1:0 hat die nö-
tige Durchschlagskraft für das 2:0 ge-
fehlt», analysierte Sportchef Kallen die 
lange, eher ereignislose Spielperiode 
nach dem ersten Tor. Dabei bemühte 
sich der Reichenbacher Trainer sehr 
wohl um eine aktivere Rolle «seiner» 
Kicker: «Jungs, ihr wisst, wo die gefähr-
liche Zone liegt! Kommt, aufbauen», 
feuerte er kontinuierlich an. Doch, das 
Feuer wollte einfach nicht so richtig auf 
sein Team übergreifen. Noch nicht.

Ein Feuerwerk von 45 Minuten Dauer
Es war dann möglicherweise ein Ober-
simmentaler Spieler, der mit einem Foul 
am Reichenbacher Lukas Müller den 
Funken überspringen liess. André Hei-
mann verwertete kurz vor der Pause 
den aus dem Foulspiel resultierenden 

Penalty. Assistenztrainer Hermann Zur-
brügg erkannte darin eine Schlüssel-
stelle: «Wir konnten befreiter spielen.» 
Kaum hatten die erstmals im neuen 
Dress spielenden Kicker nach der Pause 
den Platz betreten, nahmen sie eine 
sehr aktive Rolle ein. Es war auch der 
Zeitpunkt, in dem der erfahrene Coach 
den sehr jungen Spieler Remo Lauener 
gegen die Gäste antreten liess: «Jetzt 
gehst du nach aussen und machst ein 
Tor», motivierte Kunz den Spieler, der 
später gegenüber dem «Frutigländer» 
erklärte: «Ich fühle mich tipptopp».

Dazu hatte er allen Grund. Schliess-
lich berührte er das «runde Leder» ge-
konnt mit der Fussspitze und schob es 
im richtigen Moment ins Tor des Ober-
simmentaler Torhüters Patrick Matti. 
3:0 für den FC Reichenbach in der 48. 
Minute. Nur zwei Minuten später 

schenkten die Gäste ihren Gastgebern 
auch noch ein Eigentor. Die «Gelb-
Schwarzen» waren nun eindeutig den 
«Weiss-Grünen» unterlegen. Letztere 
spielten jetzt einen dynamischen, ihrer 
Favoritenrolle mehr als gerecht wer-
denden Fussball. Trotz ihrer hohen 
Führung kämpften sie ambitioniert wei-
ter. Zweimal traf Captain Kevin Zur-
brügg in der Folge. Doch auch der FC 
Obersimmental nutzte kurz vor Abpfif  
noch eine Chance zum Anschlusstreffer.

Spielerisch überlegen
Das 6:1 zeigte die spielerische Überle-
genheit des FC Reichenbach. Das Resul-
tat bestätigte ebenfalls eine überzeu-
gende Teamleistung. Dabei bewährte 
sich auch der Einsatz erfahrener, alt ge-
dienter Spieler. «Es ist immer schön, 
wenn wir auf fitte Senioren zurückgrei-

fen können», erklärte ein sehr zufriede-
ner Trainer Kunz nach dem Match. Der 
Erfolg vom vergangenen Samstag stärkt 
die Position der Reichenbacher weiter, 
etwa auch für das am Mittwoch anste-
hende Spiel gegen den FC Dürrenast: 
«Dank dieses Siegs können wir befreit 
aufspielen», freute sich der Coach der 
1. Mannschaft. 
 
Matchtelegramm Meisterschaft 3. Liga
FC Reichenbach – FC Obersimmental 6:1 (2:0); 
Zuschauer: 85. Tore: FC Reichenbach: 8. Lukas 
Müller, 43. André Heimann, 48. Remo Lauener, 50. 
Eigentor FC Obersimmental, 71. Kevin Zurbrügg, 
77. Kevin Zurbrügg. Reichenbach: Jannick Zur-
brügg, Justin Sarbach, Patrick Lauener, Dean 
Schärz, Thomas Müller, Roger Lehnherr, André 
Heimann, Fabian Hari, Lukas Müller, Kevin Zur-
brügg, Remo Lauener, Jimmy Mürner, Dario 
Schmid, Louis Sarbach, Patrick Heimann, Tino 
Schmid, Timo Graf, Pascal Rohrer. Trainer: Peter 
Kunz, Hermann Zurbrügg.

Beim äusserst erfolgreichen Match gegen Obersimmental kam erstmals das neue Tenue der Reichenbacher zum Einsatz.  BILD MICHAEL MAURER

Torfestival im Sechspunktespiel
FUSSBALL Die Frutiger A-Junioren mussten gegen den Tabellenletzten u nbedingt 
punkten, um nicht in die A bstiegszone zu geraten. Sicher in der Defensive, gefähr-
lich in der Offensive, gelang ihnen dies nach Anlaufschwierigkeiten eindrücklich.

TONI STOLLER

Mit sechs Punkten aus den ersten fünf 
Spielen konnten die A-Junioren bisher zu 
wenig Abstand zu den Abstiegsplätzen 
schaffen. Der Ligaerhalt in der höchsten 
Junioren-Spielklasse der Schweiz ist das 
klar definierte Ziel des Teams. Der Tabel-
lenletzte FC Courrendlin kam ihm des-
halb gerade recht. Als «Punktelieferant» 
sollte er für Entspannung sorgen.  

Lupenreiner Hattrick von Lucas Pieren
Das Heimteam kam anfangs nicht auf 
Touren. Auch die Gäste aus dem Jura be-
nötigten Punkte, dies wurde schon nach 
wenigen Minuten klar. Mit Glück und 
guter Torhüterleistung konnten die Ein-

heimischen die erste Viertelstunde ohne 
Gegentor überstehen. Mit zwei Toren 
durch Lucas Pieren und Mischa Hodel 
löste sich der Knoten. Die Frutiger stei-
gerten von Minute zu Minute ihr Selbst-
vertrauen und spielten frei auf. Nach 
schönen Passkombinationen erhöhte 
Lucas Pieren durch zwei weitere Tore 
innert drei Minuten mit einem lupenrei-
nen Hattrick zum vorentscheidenden 
4:0. Courrendlin konnte nicht mehr ge-
genhalten und hatte Glück, dass das 
Heimteam die weiteren Chancen zu-
nächst nicht nutzte. Trotzdem fiel noch 
vor der Pause der fünfte – und schönste 
– Treffer der Partie: Andi Thierstein 

schlenzte den Ball aus 25 Metern ins 
Lattenkreuz.

Souveräner Auftritt nach der Pause
Die Hausherren wollten den zahlreichen 
Zuschauern auch nach der Pause etwas 
bieten – was ihnen auch gelang. Sie do-
minierten nach Belieben und gewannen 
die hart geführten Zweikämpfe in ein-
drücklicher Manier. Dies führte dazu, 
dass die Gäste kaum mehr nennenswerte 
Aktionen verzeichnen konnten. Das 
Heimteam kam dadurch praktisch im 
Zehnminutentakt zu weiteren schön he-
rausgespielten Toren. Der Ehrentreffer 
für Courrendlin durch Ziggy Mahler kam 
erst in der 84. Minute zustande, bevor 
Ramon Gerber nur eine Minute später für 
das hohe Schlussresultat von 10:1 sorgte. 

Am Sonntag reisen die Frutiger zum 
Tabellenführer FC Breitenrain, der bis-
her alle fünf Spiele gewonnen hat. Hier 
wird der Frutiger Kampfgeist eine ent-
scheidende Rolle spielen. Mindestens ein 
Punkt soll den Weg ins Kandertal finden

Matchtelegramm Meisterschaft Junior League 
A; FC Frutigen – FC Courrendlin GJV 10:1 (5:0).
Zuschauer: 90. Tore: 17. Lucas Pieren 1:0; 23. Mi-
scha Hodel 2:0; 25. Lucas Pieren 3:0; 28. Lucas 
Pieren 4:0; 43. Andi Thierstein 5:0; 56. Abbas Ali 
Haidari 6:0; 61. Ramon Gerber 7:0; 67. Michael 
Rubin 8:0; 75. Nick Lauener 9:0; 84. Ziggy Mah-
ler 9:1; 85. Ramon Gerber 10:1. Frutigen: Joel 
Rubin, Ibrahim Wardhere Abdirahman, Joel Zur-
brügg, Nick Germann (C), Mario Rosser, Mischa 
Hodel, Lucas Pieren, Nick Lauener, Andi Thier-
stein, Michael Rubin, Antenane Solomon, Ryan 
Rüegg, Gil Matti, Ramon Gerber, Ruben Dos San-
tos Seixas, Gian Andri Moser, Sebastian Lugin-
bühl, Ali Haidari Abbas. Trainer: Bruno Zurbrügg, 
Mischa Maurer. Trotz hautenger Deckung gelang dem Frutiger Lucas Pieren (blau) ein Hattrick.  BILD TONI STOLLER

SPORT IN KÜRZE

Resultate Armbrustschiessen 

In der siebten und letzten Runde der 
EASV-Mannschaftsmeisterschaft 30m 
waren alle drei Teams der ASG Frutigen 
erfolgreich. Frutigen 1 stand schon vor 
der letzten Runde als Finalteilnehmer 
der besten vier Mannschaften aus der 
Nationalliga A fest und kann somit nun 
um den Meistertitel schiessen. Der Final 
wird in Frutigen durchgeführt.  
 MONYA SCHNEIDER

Resultate 7. Runde Mannschaftsmeisterschaft
Nationalliga A: Herisau-Waldstatt 1 – Frutigen 1:   
1136 Pkt. – 1147 Pkt.; 2. Liga, Gruppe 1: Fruti-
gen 2 – Freilos: 1088 Pkt. 3. Liga, Gruppe 1: Ring-
genberg 2 – Frutigen 3: 849 Pkt. – 1067 Pkt.; 
Thunstetten 1 – Mülenen 1: 1064 – 1071. Rang-
listenauszug 7. Runde: Nationalliga A: 1. Zug 1; 
2. Schwarzenburg 1; 3. Frutigen 1. 2. Liga, 
Gruppe 1: 1. Schwarzenburg 2; 2. Frutigen 2; 3. 
Thun 1. 3. Liga, Gruppe 1: 1. Oppligen-Kiesen 1; 
4. Mülenen 1, 5. Frutigen 3. Einzelresultate 7. 
Runde (Frutigen und Mülenen bis 180 Punkte)
195 Pkt: Patrick Jost, Mülenen; 194 Pkt.: Markus 
Stoller, Frutigen; 192 Pkt: Erich Marti, Frutigen; 
191 Pkt.: Andreas Inniger, Hans Wäfler (beide 
Frutigen); 190 Pkt.: Monika Zahnd (Frutigen); 189 
Pkt.: Marcel Ryter, Fritz Inniger (beide Frutigen);  
186 Pkt.: Severin von Deschwanden, Alfred Mau-
rer (beide Frutigen); 183 Pkt.: Roland Marti (Fru-
tigen), Ueli Jost (Mülenen); 181 Pkt.: Monika 
Marti, Simon Methner (beide Frutigen); 180 Pkt.: 

Sebastian Ogi (Frutigen).

Resultate Feldschiessen

Schiessstand Krattigen, nur Krattigschützen
69: Indermühle Markus; 68: Riesen Florian; Kum-
mer Michael; 67: Bircher Diana; Schick Hansjürg; 
Spring Toni; Bütikofer Martin; 66: Zeller Philippe; 
Kummer Christian; Luginbühl André; Indermühle 
Beat; Wasescha Luzian; 65: Luginbühl Fritz; Kunz 
Markus; Meyer Roger; Perren Michael; Mäusli 
Jonas; 64: Reichen Thomas; Loat Werner; 63: 
Mäusli Timo; von Känel Hans; Luginbühl Bruno; 
Perren Stephan; 62: Morgenegg Jonas; Siegrist 
Joël; Reichen Hansueli; Santschi Ulrich; Kunz Ad-

rian; 61: Moor Lionel; Bütikofer Hans; Schick 
Kurt; Luginbühl Peter; Steudler Konrad; Robin-
son Philipp; Brazerol Ricardo Alberto; 60: Mor-
genegg Simon; Ruchti Werner; Röthlisberger Isa-
belle; Speiser Stephan; Uhlmann Thomas; 
Luginbühl Samuel; 59: Matti Nils; Ming Melanie; 
Reichen Simon; Steudler Lara; Knöri Peter; Per-
ren Hansruedi; Perren Désirée; Büschlen Flavio; 
58: Schranz Pablo; Seiler Hanspeter; Perren 
Anita; Balmer Theo; Steiner Jürg; Dods Terris; 
Huggler Sandro; Loat Alexandra; Stettler Philipp; 
Loosli Mirjam; 57: Morgenegg Micha; Matti Chris-
tine; 56: Kummer Daniel; Heller Corin; 55: Tho-
met Gerhard; 54: Luginbühl Martin; 53: Röthlis-
berger Andreas; Kauer Samuel; 52: Gfeller Sacha; 
Luginbühl Hansueli; Speiser Anne; Hauswirth 
Francine; Zosso Chantal; 51: Kunz Renate; Bett-
schen Stefan; 50: Burger Noah; 49: Mürner Ueli; 
48: Mützenberg Susanne; Mützenberg Valerie; In-
dermühle Marianne; 47: Kleber Liam; Mast Louis; 
Gerber Jürg; Siegenthaler Renate; 46: Lüthi Jus-
tin; 45: Schranz Aron; 44: Mägert Vreni; 43: Stett-
ler Katharina; 42: Sieber Manuel.

Schiessstand Aeschi, Suldtalschützen
71: Graf Fritz; 70: Vögeli Marcel; Zurbriggen 
Marc; 69: Eggen Dominik; 68: Bieri Res; Graf 
Marcel; 67: Schenk Manfred; 66: Bircher Alexan-
dra; Lengacher Hans; Luginbühl Kilian; 65: Opp-
liger Björn; Wäfler Nico; Schenk Margrit; 64: Os-
wald Sami; Buchs Jean-Pierre; Schenk Simon; 
Grossen Martin; Bircher Manuela; 63: Däpp 
Christian; Oswald Klaus; Vögeli Christine; Klop-
fenstein Christian; Rubin Peter; Hari Andreas; 
Kübli Ramona; von Känel Heinz; Becker Selina; 
62: Lengacher Ueli; Schenk Rolf; 61: Luginbühl 
Simon; Isler Christian; von Känel Christian; 60: 
Amman Jason; Meichtry Heinrich; Moser Hans; 
Müller Martin; Frey Martin; Luginbühl Yves; Len-
gacher Roland; 59: Stähli Mathias; Däpp Michael; 
von Känel Adrian; 58: Kratzer Urs; Bürgler And-
reas; 57: Becker Flynn; Berger Patric; Bürki Mar-
kus; Wyss Christian; Lengacher Stefan; 56: Wied-
mer Ueli; Wilhelm Hugo; Cotting Franz; 55: 
Fuhrer Ramon; Dietrich Adrian; Rohrer Pascal; 
54: Oswald Hansjürg; Kratzer Mirjam; Kissling 
Marco; 53: Ammann Isajah; Graber Julian; Diet-
rich Hansueli; Landolt Sibylle; Klopfenstein Mar-
kus; 52: Rubin Corinne; Zenger Jeremias; 51: 
Lörtscher Levin; 50: Dietrich Hannes; 49: Grossen 
Nicole; 38: Lörtscher Beat; Buchs Melanie; 35: 
Hari Jasmin.

FUSSBALL Partien gegen den Tabellenletzten 
sind herausfordernd. Dies zeigte sich auch am 
Samstag in Reichenbach. Trotz früher Erfolge 
kamen die Gastgeber erst in der zweiten Halbzeit 
gegen Obersimmental so richtig in Fahrt. Mit 
einem regelrechten Torreigen wurden sie ihrer 
Favoritenrolle dann aber mehr als gerecht.


